
So sieht es hier inzwischen nicht mehr aus.
Wände und Böden wurden gerausgebrochen und
ersetzt. (Foto: Stephan Müller)

     Regionalverkehr

1. Oktober 1999: Landes- und Regionalverband
ziehen (wieder) nach Griebnitzsee
aus SIGNAL 06/1999 (September 1999), Seite 9   (Artikel-Nr: 10001797)
Deutscher Bahnkunden-Verband,  Regionalverband Potsdam-Mittelmark

Seit dem 26. Juli laufen die Arbeiten zur  Wiederherrichtung der

Fahrkartenausgabe im Potsdamer Bahnhof Griebnitzsee auf Hochtouren. Die

Initiative zur Wiederbelebung des Bahnhofes geht unter anderem auf die Idee des

Deutschen Bahnkundenverbandes (DBV) zurück.

Wenn bald die Reste des alten Potsdamer Bahnhofsgebäudes im Rahmen der

Neugestaltung des gesamten Geländes am Potsdamer Hauptbahnhof abgerissen sein

werden, bleibt in Griebnitzsee der letzte Bahnhof in Potsdam im Stil der »Neuen

Sachlichkeit" der Nachwelt erhalten.

Das Projekt wurde vor zwei Jahren geboren. Mit Hilfe des Regionalverbandes

Postdam-Mittelmark des DBV, der seit Januar 1998 hier auch seine Geschäftsstelle

hat, wurden die Räume hergerichtet und seitdem für Büroarbeiten und als

Versammlungsstätte genutzt. Es gelang, Landesfördermittel einzuwerben und von den

knapp 500 000 DM, die verbaut werden, sind 75 Prozent Fördermittel des Landes

Brandenburg. Bis Ende September sollen die Räume eingerichtet sein, so daß am 1.

Oktober 1999 der Betrieb starten kann.

Ab Oktober wird dann sowohl der DBV-Landesverband als auch der Regionalverband

hier wieder seine regelmäßigen Sitzungen durchführen.
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